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ADRESSE RUHR MUSEUM  

UNESCO-Welterbe Zollverein

Areal A [Schacht XII], Kohlenwäsche [A14]

Gelsenkirchener Straße 181, 45309 Essen

www.ruhrmuseum.de

www.facebook.com/ruhrmuseum

POSTANSCHRIFT 

Stiftung Ruhr Museum, Fritz-Schupp-Allee 15, 

45141 Essen, Telefon 0201 24681 400, 

Fax 0201 24681 460, info@ruhrmuseum.de

ANFAHRT

Straßenbahn KulturLinie 107 ab Essen Hbf 

Richtung Gelsenkirchen bzw. ab Gelsenkirchen 

Hbf Richtung Essen bis Haltestelle „Zollverein“

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo bis So 10 bis 18 Uhr, 24., 25. und   

31. Dezember geschlossen

Katalog

304 Seiten mit ca. 300 Abbildungen,

Verlag der Buchhandlung Walther König,

Köln 2014, ISBN 978-3-86335-617-0, 

29,95 € (im Museum 19,80 €)

EINTRITT

3 €, ermäßigt 2 €, Kinder und 

Jugendliche unter 18 Jahren frei 

sowie Schüler- und Studierenden-

gruppen im Rahmen einer Führung, 

Kombitickets und Gruppenermäßi-

gungen erhältlich

GRUPPENFÜHRUNGEN

60 Minuten, 70 € zzgl. Eintritt,

Schüler- und Studierendengruppen 

50 €, maximal 20 Teilnehmer

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

60 Minuten, 3 € pro Person zzgl. 

Eintritt, maximal 20 Teilnehmer,

Sonntag 16.8., 20.9., 18.10., 15.11., 

20.12., 17.1. jeweils 11 Uhr

Anmeldung und Buchung 

Telefon 0201 24681 444

besucherdienst@ruhrmuseum.de

Ti
te

ls
ei

te
: K

ro
ky

do
li

th
-A

sb
es

t,
 E

is
en

ki
es

el
 ü

be
r 

A
m

et
hy

st
  |

  A
ll

e 
B

il
de

r 
©

 R
uh

r 
M

us
eu

m
  |

  F
ot

os
: R

ai
ne

r 
R

ot
he

nb
er

g 
 | 

 G
es

ta
lt

un
g:

 U
w

e 
L

oe
sc

h

Ministerium für Familie, Kinder,
Jugend, Kultur und Sport
des Landes Nordrhein-Westfalen

Netzwerk 
Kulturelles 
Erbe

A 42
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Ausfahrt 
Gelsenkirchen Heßler

Fritz-Schupp-Allee

Zollverein Nord
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Essener Straße
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Haltestelle Zollverein
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Welterbe Zollverein 
Schacht XII

Ruhr 
Museum

Haltestelle Essener  
Stadtrundfahrten
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Die Ausstellung ist in sechs Kapitel 

gegliedert und präsentiert über 300 

Objekte. Formvollendet zeigt die viel-

gestaltigen Kristallformen mit ihren 

Symmetrieeigenschaften bis hin zu 

Zwillingsbildungen und besonderen 

Wachstumsformen. Das Kapitel Far-

benprächtig widmet sich der bunten 

Vielfalt und den faszinierenden Licht-

effekten, die Kristalle und Mineralien 

neben ihren geometrischen Formen 

zu den ästhetisch schönsten Objekten 

der Natur machen. Gesteinsbildend 

sind nur eine Handvoll der heute über 

4000 bekannten Mineralien. Sie ma-

chen aber über 97 Prozent der kristalli-

nen Erdkruste aus. Die Geschichte der 

Menschheit ist eng verbunden mit dem 

Vorkommen von Mineralien und deren 

Nutzung. Nicht umsonst leitet sich der 

Begriff Mineral von minera, „Erzgrube“ 

bzw. minerare, „Bergbau betreiben“ ab. 

Die Abteilung Marktgerecht präsen-

tiert eine Vielfalt wirtschaftlich rele-

vanter Mineralien. Zu allen Zeiten und 

in allen Kulturen waren die kristallinen 

und farbenfrohen Naturobjekte aber 

auch Gegenstand der Bewunderung. 

Als Offenbarung des Göttlichen und 

Ausdruck von Harmonie und Schönheit 

erfuhren sie kulturelle Wertschätzung. 

Für Sammler Begehrenswert, zeigt 

dieses Kapitel die unterschiedlichen  

Sammlungsmotive ... Last but not 

least präsentiert die Abteilung Vor Ort 

Sammlungsobjekte aus dem Ruhrge-

biet und den angrenzenden Regionen.

Mit einer Auswahl aus der Vielfalt 

der Sammlungsstücke zur Mine-

ralogie setzt das Ruhr Museum die 

Reihe seiner Ausstellungen aus ei-

genen Beständen fort. „Steinreich“ 

ist das Ruhr Museum im Hinblick auf 

seine rund 20.000 Kristalle, Minera-

lien, Erze und Gesteine, die in über 

100 Jahren Sammeltätigkeit zusam-

mengetragen wurden. Wesentlichen 

Anteil daran hatte die Schenkung 

der Sammlung von Friedrich Alfred 

Krupp (1854 – 1902) mit zahlreichen 

nunmehr historischen Mineralstufen. 

Ende 2014 wird die mineralogische 

Sammlung des ehemaligen Fuhlrott 

Museums in Wuppertal die Bestände 

verdoppeln. Die Sammlung umfasst 

nach der Mineralsystematik geord-

nete Mineralien weltweiter Fund-

orte, eine petrologische Sammlung 

der gängigen Gesteinsarten sowie 

eine umfangreiche Lagerstätten-

sammlung. Ursprünglich als reine 

Lehrsammlungen konzipiert, sind  

im Laufe der Jahrzehnte prachtvolle 

Mineralstufen für Ausstellungszwecke 

hinzugekommen. Zu einem Schwer-

punkt des Ruhr Museums hat sich die 

Lagerstättensammlung entwickelt; 

seit nunmehr zwanzig Jahren ist die 

Sammlung und Dokumentation aller 

im Ruhrgebiet verarbeiteten Erze und 

Mineralien vorderstes Ziel. In ihrer 

Vielfalt führen die Sammlungen die 

faszinierende Dynamik des Planeten 

Erde vor Augen.


